
255

e. Hespräche.

15. Die Höhle auf Antiparos.
(Von I. I. Engel.)

Herr von Millwitz war einer der liebenswürdigsten jungen Edelleute
ln Liefland. Da er sich den Wissenschaften mit eben so viel Fleiß, als Talent
gewidmet hatte, so war er ein Mann von ausnehmender Geschicklichkeit geworden;
gleichwohl war er in jedem Ansuchen um eine bürgerliche Bedienung unglücklich.

faßte endlich, theils aus Unmuth, theils um sich zu empfehlen, einen
kurzen Entschluß, und nahm Dienste auf der russischen Flotte, die eben da¬
mals in den Archipelagus segeln wollte. Dieser Entschluß kostete ihm um
w weniger, da er bei großem natürlichen Muthe ein brennendes Verlangen
Mtte, die Welt zu sehen. Seine unaufhörliche Unpäßlichkeit, und der Rath
oer Aerzte, die ihm die Seeluft nicht zuträglich fanden, nöthigten ihn bald,
wieder umzukehren. Er ging auf seine Güter nach Liefland und besuchte hier
oft den Baron von 23**, dessen Rittersitz nur einige Meilen von dem seinigen
lag. Das Bedürfniß des Umgangs machte zwei Menschen auf dem Lande
ZU Freunden, die es in einer Hauptstadt nie würden geworden sein.

O liebster Freund! fing einst der Baron mit einem Seufzer an: Sie
Und gereist; Sie haben die Welt gesehen.' Was war ich doch für ein Thor,
^aß ich nicht mitging! — Tausendmal habe ich's schon seit Ihrem letzten
Gesuche mir selbst gesagt; denn was Sie mir da erzählt haben — die ganze
Zeit ist's mir nicht aus dem Sinn gekommen. Ihre ganze Fahrt habe ich
mitgemacht; alle Abende, wenn ich zu Bette gehe, schiffe ich mich im Hafen

Livorno ein, und wache ich Morgens im Archipelagus wieder auf. —
^uter, bester Millwitz! Noch mehr solche Geschichtchen! Noch mehr!

Aber ich weiß keine mehr.
Ei was? Sie müssen noch wissen. — Da! frischen Sie ^hr Gedächtniß

^uf! — denn eben war der Burgunder gekommen. — Auf der See, glaube
waren wir fertig; die türkische Flotte hatten wir zu Pulver verbrannt:

Nunmehr, dächte ich, sähen wir uns im Lande um. — Ein herrliches Land
^rrnuthlich? -

Gewesen, Baron! — als noch Freiheit und Wissenschaft darin wohnten.
7s Aber auch jetzt. — Doch was soll ich Ihnen erzählen, da wir gar nicht
MUeingekommen? —

Nicht hineingekommen! Sie haben doch etwas gesehen?
Nicht viel mehr, als die Inseln.

. Nun? und die Inseln? — indem er seinen Stuhl näher an den Tisch
Zuckte und sich begierig hinüberbeugte.

Die enthalten so viel Merkwürdiges eben nicht. Denn die Menschen-
t, Ach, die Menschen! die Menschen! — die werden die Köpfe oben und
, M Füiie unten buben Riebt wubr? — Er belobnte sieb fstr seinen Wibk 8üße unten haben. Nicht wahr? — Er belohnte sich für seinen Witz

Ureb ..„c Nein, etwas anders,
von Meer-

Urch Glas Burgunder und ein lautes Gelächter,
freund, etwas anders! So etwas, wie jüngst! von Attaken, wu

von feuerspeienden Bergen! So etwas, das Grauen macht! In der
E hör' ich nichts lieber.

Ein Beweis, daß Sie Herz haben, Baron! — Er lächelte. — Aber
ys lich; sch wüßte doch etwas. — Sie haben vermuthlich von einer Insel

"uparos gehört?


